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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit möchten wir Sie zur Zusammenarbeit an dem Projekt 
„Aserbaidschanforschung" einladen. 
 
Aserbaidschan befindet sich in einem dynamischen gesellschaftlichen 
Umgestaltungsprozess. Es ist das größte Land des Südkaukasus und steht heute im 
Fadenkreuz des internationalen Interesses. Wirtschaftlich ist es ein Land, das, bedingt 
durch große Erdölvorkommen und explodierenden Wirtschaftswachstum, 
Investitionen aus der ganzen Welt anzieht. Geostrategisch und geopolitisch bildet es 
die Brücke zwischen Europa, dem Nahen Osten und Zentralasien. 
 
Es ist für uns wichtig, diese Veränderungen durch wissenschaftliche Forschung zu 
begleiten und die Geschehnisse objektiv zu analysieren. Wir haben uns als 
Herausgeber des „Jahrbuches Aserbaidschanforschung" die Aufgabe gestellt, die 
Ergebnisse dieser Forschung in regelmäßigen Abständen einer breiten und 
interessierten Leserschaft zugänglich zu machen. Mit aktuellen Schilderungen aus 
Politik, Gesellschaft, Geschichte, Literatur und Sprache versuchen wir einen 
wichtigen Beitrag zum kulturellen, wirtschaftlichen und politischen Dialog zwischen 
Aserbaidschan und der Bundesrepublik Deutschland zu leisten. 
 
Die Idee, das Projekt „Aserbaidschanforschung" ins Leben zu rufen, geht auf die 
kritische Äußerung eines Aserbaidschanexperten in Deutschland zurück, die darin 
besteht, dass man heutzutage sehr wenig wissenschaftliche Literatur von Forschern 
über Aserbaidschan in Deutschland kenne. Um die Wissenslücke ein wenig zu 
schließen, haben wir uns an die Arbeit gemacht: 
 
Im Februar 2007 wurde ein Jahrbuch veröffentlicht, das nicht nur die Beiträge 
aserbaidschanischer Wissenschaftler, sondern auch die deutscher Forscher zu bzw. 
über Aserbaidschan beinhaltet. Die Beiträge sind in aserbaidschanischer, deutscher, 
englischer oder französischer Sprache verfasst. 
 
2008 und 2010 sind zweite und dritte Bände des „Jahrbuches 
Aserbaidschanforschung" erschienen, die die Leser wieder mit sehr interessanten 
Beiträgen erfreut haben. 
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Für den vierten Band, der im Frühjahr 2011 erscheinen wird, brauchen wir die 
Unterstützung sämtlicher Wissenschaftler. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns 
dabei unterstützen könnten. Ihr Beitrag zu einem bestimmten Thema über 
Aserbaidschan würde nicht nur unser Jahrbuch, sondern auch den Fundus an 
Literaturquellen für Aserbaidschan-Interessierte erweitern. Wir würden sehr gern 
Ihren Beitrag im „Jahrbuch Aserbaidschanforschung“ veröffentlichen. 
 
Da das Druckdatum für das Frühjahr 2011 geplant ist, bitten wir Sie im Falle einer 
Zusammenarbeit Ihren Aufsatz bis spätestens zum 30. Dezember 2010 an folgende E-
Mail-Adresse zu senden: jaf.aserbaidschan@googlemail.com 
 
Wir würden uns auf Ihren Aufsatz für diesen Band freuen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
die Herausgeber 
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